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Ablauf

• Grundsätzliches
• Berechtigungsmanagement
• Berechtigungskonzept

• Berechtigungsmanagement in FOLIO
• FOLIO Know-How
• Stärken und Schwächen

• Ansätze und Beispiele für Berechtigungskonzepte

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Berechtigungsmanagement -> welche Faktoren berücksichtigen
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Das Ziel

Ich habe eine gute Vorstellung, 
was für mein eigenes Haus 
funktionieren könnte…
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Warum Berechtigungsmanagment?

• Sicherheit und Stabilität des Systems
• Datenschutz
• Schutz der Mitarbeitenden 
• Personalisierung des Interface

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
PersonalisierungAngezeigte AppsAngezeigte AccordeonsSprache
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Warum Berechtigungskonzept?
• ~ 500 Einzelberechtigungen
• Tendenz steigend
• Veränderungen mit jedem 

Release
• Neue Berechtigungen
• Aufsplittung und Änderungen
• deprecated
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Ein Konzept für alle?

Kleine Hochschulbibliothek
• 1 Standort
• 15 Mitarbeitende
• 4 Studentische Hilfskräfte

Universitätsbibliothek der TUM
• 9 Teilbibliotheken (derzeit)
• 132 Mitarbeitende in den Teilbibliotheken

• Inkl. Auszubildende der verschiedenen Laufbahnen
• 46 Studentische Hilfskräfte
• 17 externe Mitarbeitende
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München:
3 Teilbibliotheken
100 Bibliotheksmitarbeitende
16 stud. Hilfskräfte
4 externe Dienstleistende

Garching:
4 Teilbibliotheken (derzeit)
16 Bibliotheksmitarbeitende
24 stud. Hilfskräfte
5 externe Dienstleistende

Freising:
1 Teilbibliothek
9 Bibliotheksmitarbeitende
6 stud. Hilfskräfte
5 externe Dienstleistende

Straubing:
1 Teilbibliothek
2 Bibliotheksmitarbeitende
0 stud. Hilfskräfte
3 externe Dienstleistende
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FOLIO-Knowhow

• Berechtigungsmanagement in
• Personen-App 
• Einstellungen

• Unterschiede in Granularität
• sichtbare ↔ unsichtbare Berechtigungen
• Berechtigungsgruppen ↔ Einzelberechtigung
• Verschachtelung von Berechtigungsgruppen



14

Ansätze im Berechtigungsmanagement

• Gruppenzugehörigkeit
• Abteilung
• Hierarchische Zuordnung
• Abbildung über Berechtigungsgruppen in Folio

• Rollen
• Welche Funktionen werden wahrgenommen
• Abbildung über Berechtigungsgruppen in Folio

• Einzelberechtigungen

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Gruppenzugehörigkeit* In der Regel die Basiszuordnung im zentralen IDM, die auch Zugriff auf Verzeichnisse, Bereiche im Intranet/Wiki etc festlegt
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Nutzung von Berechtigungsgruppen

TUM Benutzung 
Media Reclaim

TUM Benutzung 
Stammpersonal

TUM Benutzung
Theke

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Rollenbasierte Berechtigungsgruppen ohne Überschneidungen in den Berechtigungen:�Für jede zusätzliche Rolle, die wahrgenommen wird gibt es eine gesonderte Berechtigungsgruppe
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Alternatives Modell

TUM Benutzung 
Media Reclaim

TUM Benutzung 
Stammpersonal

TUM Benutzung
Theke

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Berechtigungsgruppen werden ineinander verschachtelt, die jeweils „größere“ Gruppe enthält die darunterliegende Gruppe und die zusätzlich benötigten Einzelberechtigungen.Das sind nur zwei Basismodelle, einmal mit und einmal ohne Verschachtelung.Natürlich ist das auch beliebig kombinierbar – solange es Sinn macht und auch in einem Jahr noch nachvollziehbar ist.
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Zeit für Diskussion
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Fazit

• Struktur in Berechtigungen bringen → Gruppen
• Benennung und Beschreibung in Folio
• Dokumentation der definierten Gruppen und enthaltener 

Berechtigungen
• Wer pflegt die Berechtigungsgruppen inhaltlich?
• Wer administriert die Berechtigungsgruppen in FOLIO?

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Dokumentation außerhalb Folios: Nachvollziehbarkeit und Sicherung!
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Fragen?

Franziska Elchlepp
franziska.elchlepp@ub.tum.de 

Anja Kakau
anja.kakau@gbv.de

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Dokumentation außerhalb Folios: Nachvollziehbarkeit und Sicherung!
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